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 Oft denkt man, was ist eigentlich das Besondere an der Vorweihnachtszeit? Was macht diese Zeit aus? Die katholische Kirche hat mit der Vorfreude auf die Geburt Jesu eine passende Antwort darauf. Ich glaube aber, dass jeder Einzelne seine eigene Besonderheit für diese „stille Zeit“ hat. Für die einen ist es das Kekse backen, der Weihrauch, der Adventkranz…für die anderen sind es die diversen Glühweinstände im Rahmen der Adventfenster oder das Adventsingen in unserer Pfarrkirche. Man könnte hier noch vieles anführen, aber unbestritten ist es eine Zeit, die uns in irgendeiner Art und Weise besonders bewegt.  Es ist aber jetzt zum bevorstehenden Jahreswechsel auch die Zeit, um Rückschau zu halten, was sich so getan hat im abgelaufenen Jahr. Ob man die sich gesetzten Ziele und Wünsche erreicht hat. Aus Sicht der Gemeinde haben wir im heurigen Jahr doch wieder einiges weitergebracht. Wie schon in der letzten Ausgabe berichtet, konnte der Hoch-wasserschutz im Großen und Ganzen zum Abschluss gebracht werden. Auch die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED ist bis auf wenige Ausnahmen abgeschlossen. Mit der Errichtung der alterserweiterten Kindergruppe können wir erstmalig eine Kinderbetreuung ab dem ersten Lebensjahr anbieten. Aber auch eine Nachmittags-betreuung für Kindergartenkinder und Volksschüler ist damit verbunden. Auch die Zertifizierung im E5 Programm, wo wir ja wie mittlerweile hinlänglich bekannt, den European Energy Award in Gold er-hielten und damit verbunden als energie-effizienteste Gemeinde des Bundeslandes Salzburg ausgezeichnet wurden, kann uns durchaus stolz machen. Hier möchte ich mich nochmals beim gesamten e5 Team für seinen Einsatz bedanken. Es ist jedes Mal eine Freude mit welchem Engagement hier gearbeitet wird. Vielleicht gelingt es, noch weitere Personen denen das Thema Energie wichtig ist, dazu zu bewegen, mitzuarbeiten.  Oft sind es aber die kleinen und unbedeutend gesehenen Initiativen, die eine Gemeinde ausmachen. Ich denke da an die Aktion „Junge Weißbacher aktiv (JWA)“, bei der in den Ferien Kinder und Jugendliche diverse Tätigkeiten verrichten. Heuer waren dabei bis zu zwölf Kinder am Werk. Dies kann aber nur funktionieren, wenn 

sich jemand darum annimmt und diese Aktion auch koordiniert. Ein herzliches Dankeschön an Astrid Schwaiger und ihrem Betreuerteam für die Durchführung.  Oder die Arbeitsgruppe Soziales und Miteinander. Daraus sind in den letzten Jahren sehr spannende Ideen hervorgegangen, z.B. die Seniorennach-mittage, diverse Ferienprogramme…. Als neueste Idee aus dieser Arbeitsgruppe wird nun ein Turnen für Senioren angeboten. Das Interessante dabei ist für mich, dass in dieser Arbeitsgruppe keine Forderungen an die Gemeinde gestellt werden, sondern zu jeder Idee gleich die Personen gesucht werden, welche diese auch umsetzen wollen. Von der Gemeinde wird in den meisten Fällen lediglich die notwendige Infrastruktur zur Verfügung gestellt.  Diese zwei Initiativen nur als Beispiel, denn wenn ich an die Bücherei oder an unsere Vereine denke, was hier das ganze Jahr an Aktivität angeboten wird, ließe sich die Liste beliebig lange fortsetzen. Ein herzliches Dankeschön an alle die sich dafür Zeit nehmen.  Darüber hinaus denke ich an das Ausfahren von Essen für unsere Kindergruppe, an das Pflegen und Instandsetzen unserer Wanderwege, der Kneipp-anlage, unserer Sportanlagen, den Blumen-schmuck…. Aber auch die vielen Tätigkeiten in und um unsere Pfarrkirche. Ich glaube, dass fast jede bzw. jeder in Weißbach seinen Teil dazu beiträgt. Allen ein herzliches Dankeschön für ihre so wichtige aber beileibe nicht selbstverständliche Tätigkeit.  Ich möchte es aber nicht verabsäumen mich bei meinen Gemeindemitarbeitern im Büro, im Bauhof, im Reinigungsdienst und im Kindergarten sowie unseren Lehrpersonen für die stets gute Zusammenarbeit zu bedanken. Aber auch der Gemeindevertretung ein herzliches Dankeschön für das Engagement. Im heurigen Jahr wurden doch sehr richtungsweisende Beschlüsse gefasst.  Ich wünsche euch allen ein friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2019.  Euer Bürgermeister    Josef Michael Hohenwarter  
Email: buergermeister@weissbach.at  
Tel.: 0664 45 55 441  

 



Liebe Weißbacherinnen und Weißbacher, Wiedermal neigt sich ein ereignisreiches Jahr dem Ende zu.  Mein zweites Jahr als Betreuer des Naturparks und Bergsteigerdorfs Weißbach war geprägt von vielen erfolgreichen Aktivitäten und Umsetzungen mit zahlreichen, verschiedensten Teilnehmern und Interessengruppen. Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle für die stetige Unterstützung und Hilfsbereitschaft in Weißbach - ganz besonders bei den Gemeinde-bediensteten, aber auch den Helfern bei den festlichen Ereignissen und den ProduzentInnen der Naturpark-produkte. Ausdrücklich bedanken und verabschieden möchte ich mich hiermit von unserer Mitarbeiterin Sabrina, die den Naturpark im Sommer großartig und höchst engagiert unterstützt hat! Besonders gefreut hat uns in der ersten Jahreshälfte die Fertigstellung des - anlässlich des 10-jährigen Jubiläums gestarteten - Strategieprozesses mit eurer tatkräftigen Hilfe. Das war ein wesentlicher Schritt, um den Naturpark wieder zu einem gemeinschaftlichen Projekt zu gestalten, ganz wie es einst gedacht war. In diesem Sinne haben wir bereits und werden wir weiterhin einige der beschlossenen Maßnahmen um-setzen, die vor allem einer verbesserten Kommunikation und Informationsweitergabe dienen sollen – Lasst euch überraschen! Wir benötigen dabei weiterhin (und hoffen auf) Eure Mithilfe und Teilnahme – ein solches Projekt kann nur mit Leben gefüllt werden, wenn sich möglichst viele Personen aus allen Bereichen daran beteiligen. Ich freue mich auf jeden Fall sehr über die kommenden Aufgaben und werde mich dafür einsetzen, dass der Naturpark Weißbach seinem guten Ruf gerecht und die bisherige geleistete Arbeit erfolgreich weitergeführt wird. Erfreulich waren ebenfalls die zahlreichen, gelungenen Veranstaltungen: sei es die tolle Zusammenarbeit mit der Naturparkschule, die Umweltbaustelle, die heuer auf der Kallbrunnalm stattfand, das Bergwaldprojekt in Kooperation mit den Bayerischen Saalforsten, zahlreiche erfolgreich durchgeführte Naturführungen oder das sehr „gmiatliche“ Sommerfest an der Waltlmühlsäge mit dem vielgepriesenen Auftritt der Berchtesgadener Puppenbühne. Sehr gefreut hat mich auch das Zustandekommen einer Beobachtungsstunde unseres Steinadlerpaares bei einem Ausflug der Ortsbäuerinnen auf der Kammerlingalm. Auch wenn 

sich die Adler zu diesem Zeitpunkt leider nicht zeigten, empfanden die TeilnehmerInnen die Veranstaltung als äußerst gelungen. Die Teilnahme und Präsentation des Naturparks und Bergsteigerdorfs Weißbach an der Feier anlässlich des 40-jährigen Jubiläums des benachbarten National-parks Berchtesgaden beim Festakt im Haus der Berge war uns eine große Freude und unser Stand wurde „drüben“ auch sehr gut angenommen. Besonders hervorheben möchte ich auch einige der heuer erfolgreich gestarteten Naturschutzprojekte: In Zusammenarbeit mit den Saalforsten wurden z.B. Lebensräume des seltenen Apollofalters in Pürzlbach aufgelichtet und die Gemeinschaftsaktion (zusätzlich noch in Zusammenarbeit mit der AV Sektion Leogang) der Mahd einmahdiger Wiesen in Hintertal wurde sogar mit dem österreichischen Naturschutzpreis "Die Brennnessel – Naturschutz is ka gmahde Wies'n" ausgezeichnet. Auf unsere Initiative hin wurde die Gemeinde Weißbach außerdem als Pilotgemeinde in einem österreichweiten Biodiversitätsprojekt ausgewählt. Das bedeutet konkret, dass wir ein Beratungs- und Vorschlagspaket zu verschiedenen Maßnahmen zur Förderung der Artenvielfalt in der Gemeinde im Wert von 5.000 € erhalten. Als ersten Schritt kam es im Juni zu einem Besuch von Vertretern des Projekts, die Weißbach kennenlernten und sich ein Bild vor Ort machten. Zu guter Letzt möchte ich noch auf die gemeinsam mit der Bibliothek und der Klima- und Energiemodell-region Nachhaltiges Saalachtal durchgeführten Winterfilmreihe aufmerksam machen. Die nächste Vorstellung findet am Dienstag, den 08. Jänner um 19:30 Uhr im Florianisaal statt. Gezeigt wird der großartige Dokumentarfilm „Das Geheimnis der Bäume“. 

 



Ich möchte euch noch dazu einladen, mal ins Winterprogramm oder auf unsere Internetauftritte zu schauen, dort gibt es auch immer aktuelle Neuigkeiten & Hinweise und viele der Projekte und Aktivitäten werden genauer vorgestellt. Sehr gerne begrüßen wir euch natürlich auch in unserem Naturparkladl, in dem es immer freitags frisches Bauernbrot und viele andere ansprechende Produkte aus der Region zu erwerben gibt. Ich wünsche Euch einen entspannten Jahresausklang, einen schönen & gesunden Winter und einen guten Rutsch ins neue Jahr!  Beste Grüße und bis bald, euer David  Naturparkmanagement Tel. +43 (0)6582 8352-12  Email: info@naturpark-weissbach.at Homepage: www.naturpark-weissbach.at www.facebook.com/naturpark.weissbach 
Illegale Restmüllentsorgung  Bereits zum wiederholten Mal wurde vom Streckendienst der Landesstraßenverwaltung im Ortsteil Hintertal in der Nähe der Hirschbichler Landesstraße Restmüll eingesammelt. Aufgrund der Tatsache, dass es sich um verpackte Lebensmittel wie „Sauerkraut“, „Hühner“ etc. handelt, lässt sich schließen, dass der Restmüll nicht von Wanderern stammt.  Wir weisen darauf hin, dass derartige illegale Restmüll-Entsorgungen kein Kavaliersdelikt sind. Die Rechtsgrundlage für derartiges Fehlverhalten stellt § 79 des Salzburger Abfallwirtschaftsgesetzes dar. Bei einer Anzeige bei der Bezirkshauptmannschaft Zell am See ist mit einer Geldstrafe von € 450 bis € 8.400 zu rechnen.  

 
 

Termin Feuerlöscherüberprüfung Nachdem seit der letzten  
Überprüfung von Feuerlöschern im Ort fast 2 Jahre vergangen sind, ist im nächsten Jahr wieder eine Überprüfung von Handfeuerlöschern erforderlich!  

Diese Aktion findet 
 am Freitag, den 8. Februar 2019 in der 

Feuerwehr-Zeugstätte 

in der Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr durch die Firma Florian Feuerschutz statt! 
Die Kosten für die Überprüfung von Handfeuerlöschern 

betragen € 10,00 pro Stück inkl. MWSt. 

und Prüfplakette 

 

Zum Aktionspreis 
werden auch Neulöscher 

verkauft!!  
Glückwünsche Ihren 70. Geburtstag feierten Lisbeth Wallner am 02.06. Ulrike Hartl am 01.12.  Ihren 75. Geburtstag feierten Marianne Haitzmann am 17.01. Johanna Fellinger am 05.06. Anna Maria Hinterseer am 16.07. Waltraud Haitzmann am 11.12.  Ihren 80.Geburtstag feierte Johanna Hirschbichler am 14.05.  Ihren 85. Geburtstag feierten Josef Ritter am 11.08. Martin Hohenwarter am 04.09.  Ihren 90. Geburtstag feierten Magdalena Aberger am 28.06. Rosa Hohenwarter am 13.11. 

  



Information des TVB Saalachtal  
Neujahrs-Feuerwerk 2019 am 01.01.2019 bei der Talstation der Almenwelt Lofer ab 20.00 Uhr Fackellauf und Skishow der beiden Skischulen mit Pisten-Raupen-Show, anschließend großes musikalisches Neujahrs-Feuerwerk. 
 
Carven, ziachn & zithern „Freche Wirtshausmusik“ auf den Pisten der Almenwelt Lofer. Vom 15. bis 17. März 2019 geht das Musikfestival „Carven, Ziachn & Zithern“ in die fünfte Runde und präsentiert sich, wie auch schon die Jahre davor, mit frecher Wirtshausmusik.  
Neues Loipenkonzept In den letzten Wochen haben wir gemeinsam mit unseren Loipenfahrern und der Firma max2 aus Innsbruck ein neues Loipenkonzept auf Basis der bestehenden ÖNORM erarbeitet und die neuen Schilder sind bereits in Produktion. Somit werden unsere Loipen in diesem Winter erstmals in der gesamten Region einheitlich beschildert sein. Neben einer Kilometer-Beschilderung wird auch auf Gefahrenstellen und Kreuzungen hingewiesen.  
Gesamtkonzept Saalach Im Rahmen unseres Strategieprozesses wurde in der Projektgruppe „Wilde Wasser“ vereinbart, ein Gesamtkonzept für die Saalach zu entwickeln. Eine Maßnahme dieses Konzepts betrifft die Definition fixer Ein- und Ausstiegsstellen, sowie eine entsprechende Beschilderung (Besucherlenkung). Nach Analyse der aktuellen Situation, Erhebung aller Grundstücks-eigentümer und Rücksprache mit diesen, wurden im Frühling 12 „offizielle“ Ein- und Ausstiegsstellen definiert und im Rahmen eines Gesamtkonzeptes an das Land Salzburg zur Freigabe übermittelt. Abgesehen von einigen Einschränkungen (z.B. kein Betonieren im Uferbereich) haben wir die Zusage erhalten und können im Frühjahr mit der Aufbereitung der Zustiege, Umsetzung der Beschilderung sowie entsprechender werblicher Kommunikation beginnen.  
Logenplätze Die Logenplätze Mayrberg, Unkenberger Mähder, Schusterbichl und Moosbach wurden von Martin Leitinger (AFL Lofer) abgebaut und „eingewintert“. Wir haben erfreulicherweise viel positives Feedback bekommen, viele Fotos wurden gemacht und in den sozialen Medien in Umlauf gebracht. Nichts destotrotz haben wir die Logenplätze gemeinsam mit Martin auch selbstkritisch unter die Lupe genommen und einige Verbesserungsnot-wendigkeiten erkannt. Über die Wintermonate wird 

Martin daran arbeiten, damit die Sessel im Frühjahr 2019 wieder zum „Platz nehmen“ einladen. Für Rückfragen und Anmerkungen steht Euch Gerald (gerald.leitinger@lofer.com oder 065 88 83 21 17) gerne zur Verfügung.  
Öffnungszeiten des Tourismusverbandes  
für die Wintersaison 2018/2019: Montag bis Freitag von 09.00 Uhr - 17.00 Uhr In der Hauptsaison (von 22.12. – 31.03.) zusätzlich Samstag von 09:00 - 12:00 und 15:00 – 17:00 Uhr Sonntag und Feiertag von 10:00 – 12:00 Uhr   
Stellenausschreibungen Der Tourismusverband Salzburger Saalachtal mit Sitz in Lofer sucht eine/n:   
Praktikanten/in im Counter- und Informations-
management   Deine Hauptaufgaben: 

 Betreuung Info-Counter   
 Unterstützung im Reisebüro (Anfragebe-arbeitung/Buchungen) 
 Umsetzung von Marketing- und PR-Maß-nahmen 
 Organisation von bzw. Unterstützung bei Veranstaltungen    Anforderungsprofil: Wir wenden uns an Schüler/innen von Tourismus-schulen und Höheren Lehranstalten, die im Sommer 2019 ihr Pflichtpraktikum absolvieren und nach-folgende Voraussetzungen mitbringen: 
 Freude an einem Beruf mit ausgeprägter Service- und Dienstleistungsorientierung    
 Organisationsvermögen   
 Spaß an der Arbeit im Team   
 Engagement, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Mut zur Eigenverantwortung 
 ein gepflegtes Äußeres, sicheres Auftreten und die notwendige Disziplin   
 gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift   
 Bereitschaft zu Wochenenddiensten    

Unser Angebot:    Wir bieten einen Praktikumsplatz im Zeitraum von Mitte Juni bis Ende September, die Mitarbeit in einem dynamischen Team, eine interessante und zugleich herausfordernde Tätigkeit und praktische Er-fahrungen auf Deinem Weg ins Berufsleben. Das Monatsbruttogehalt orientiert sich an der ent-sprechenden Lehrlingsentschädigung.  Bitte schicke uns Deine ausführlichen Bewerbungs-unterlagen inklusive möglichem Eintrittstermin schriftlich oder per E-Mail an  Salzburger Saalachtal Tourismus,  z.H. Frau Rosemarie Hüttenmeyer rosemarie.huettenmeyer@lofer.com 



Mitarbeiter/in für die Kinderbetreuung für 20 
Stunden/Woche Deine Hauptaufgabe: 

 Abwicklung des Kinder-Wochen bzw. Abend-programms   Anforderungsprofil: 
 Freude am Umgang mit Kindern aller Altersklassen 
 Selbständiges Arbeiten 
 Organisationstalent und Kreativität 
 Engagement, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Mut zur Eigenverantwortung 
 Bereitschaft zu Abend- bzw. Wochenend-einsätzen 
 Führerschein B 
 Fremdsprachen von Vorteil  

Unser Angebot: Wir bieten eine befristete Teilzeitstelle im Zeitraum von Anfang Juli bis Anfang September, die Mitarbeit in einem dynamischen Team, eine interessante und zugleich herausfordernde Tätigkeit und praktische Erfahrungen auf Deinem Weg ins Berufsleben. Bitte schicke uns Deine Bewerbungsunterlagen inklusive möglichem Eintrittstermin schriftlich oder per E-Mail an: Tourismusverband Salzburger Saalachtal z.H.: Frau Nicole Lohfeyer  5090 Lofer 310;  Telefon: 06588 83 21 nicole.lohfeyer@lofer.com  
  

Weihnachtsgruß der Trachtenfrauen  Die Weißbacher Trachtenfrauen wünschen euch:  
Besinnliche Lieder, manch liebes Wort, 

tiefe Sehnsucht, ein trauter Ort. 
 

Gedanken, die voll Liebe klingen, 
und in allen Herzen schwingen. 

 
Der Geist der Weihnacht liegt in der Luft, 

mit seinem zarten, lieblichen Duft. 
 

Wir wünschen Euch zur Weihnachtszeit viel 
Liebe, Ruhe und Besinnlichkeit. 

 

Kurs Internet für Senioren 

 Internet für Senioren – Tipps und Tricks für einen 
sicheren Umgang mit dem und im Internet  Computer und Internet eröffnen eine neue Sicht der Welt für Menschen jeden Alters. Der 3-teilige Kurs „Internet für Senioren“ ermöglicht es, dieses neue Medium kennen und nutzen zu lernen. Wenn möglich, eigenen Laptop und Tablet mitbringen.  Inhalte:   █ Zugang zum Internet / WWW – was ist das World Wide Web?  █ Internet Explorer  █ Surfen  █ Mailen, News und Chat  █ Im Internet kritisch nach Informationen suchen  █ Webinhalte herunterladen, speichern und drucken  

 
Kurstermine:  Freitag, 15. Februar 2019  Freitag, 22. Februar 2019  Freitag, 01. März 2019  Jeweils von 14:30 – 16:00 Uhr   
Wo:  Volkshochschule Saalfelden  Leogangerstr. 1  5760 Saalfelden   
Unkostenbeitrag:  Euro 20,00   
Anmeldung:  Volkshochschule Saalfelden  Tel.: 06582 76 272 – 0  (Anmeldung ab 7. Jänner 2019 möglich)   Wenn Sie uns bei der Anmeldung kurz mitteilen, was Sie im Speziellen interessiert, können wir im Kurs gezielt auf diese Inhalte eingehen. Weitere Infos unter www.seniorenplattform-pinzgau.at    



Almpersonalehrung   Vom Alm-und Bergbauernverein wurde am 25. 11. bei der Jahreshauptversammlung in Maria Alm eine Almpersonalehrung durchgeführt.   Geehrt wurden Almleute, die schon mindestens 20 Almsommer auf einer Alm gearbeitet haben, darunter aus Weißbach:  Christl und Hans Haitzmann, Traudi Hohenwarter und Sepp Haitzmann sen.   

 Die Geehrten mit LK-Präsident Franz Essl, Landesrat Josef Schwaiger, Bgm. Josef Hohenwarter, Ortsbauernobmann Josef Volgger und Obmann BR Silvester Gfrerer   
Bundes-Ehrenzeichen für Richard 
Möschl  Am 5. Dezember 2018 wurde unserem Ortsfeuerwehr-kommandant Richard Möschl in Wien das Bundes-Ehrenzeichen für Verdienste um das Gemeinwohl verliehen, wozu wir recht herzlich gratulieren. Für die verantwortungsvolle Aufgabe als Feuerwehr-kommandant unserer Gemeinde wünschen wir Richard Möschl weiterhin alles Gute.  

 Richard Möschl bei der Ehrung mit Bundeskanzler Sebastian Kurz  

Bericht Haus der Generationen Lofer 

Nach einem warmen Herbst meldet sich der Winter schön langsam zu Wort. Das ist nicht nur ein Zeichen, dass sich das Jahr dem Ende zuneigt, sondern traditionell auch der Zeitpunkt für uns, auf das Jahr 2018 zurückzublicken. Am Beginn des Jahres durften wir die Sternsinger in allen Stockwerken begrüßen. Zum Thema Demenz fand Ende Jänner das erste Demenzcafé im Unteren Saalachtal in unserem Bistro statt. Weiters wurde ein gut besuchter Vortrag vom Demenzexperten Ernst Viertler im Gemeinschaftsraum in Unken veranstaltet. Neben den vier Geburtstagsfeiern, der Mutter-/Vatertagsfeier im Mai und dem Sommerfest im August mit einem Platzkonzert der Trachtenmusikkapelle Weißbach bei Lofer durften wir auch dieses Jahr wieder zwei Bewohnerausflüge unternehmen. Anfang Juli ging es auf die Kallbrunnalm in Weißbach, im September besuchten wir die Hochalm in Unken. An dieser Stelle herzlichen Dank an beide Wirte für die Einladung und tolle Verköstigung bei wunderbarem Sonnenschein. 

 Im Mai gingen dann unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter „in die Luft“.  

 Im Rahmen der quartalsmäßigen Mitarbeiter-veranstaltung wurde ein Hubschrauberrundflug im 



Unteren Saalachtal von unserem Hauswart Christian Wimmer und dem Zivildiener Bernhard Senninger organisiert. Am Samstag, dem 24.11.2018, fand unser alljährlicher Adventmarkt in der Aula statt. Dieses Mal konnte neben Selbstgemachtem und den Produkten unserer Aussteller (Lebenshilfe, Wimmer Holz, Edelweiß-schnitzer Hauser und den katholischen Ministranten), jeder Besucher seinen Adventkranz individuell schmücken. Die Weihe dieser Adventkränze fand mittags durch Pfarrer Goran Dabic statt. Die Verköstigung übernahm dieses Jahr der Elternverein der Volksschule Lofer. Beginnend mit einem Weißwurstfrühstück wurde den ganzen Tag über Süßes und Saures angeboten. Der Umfang des Marktes und die Qualität der Produkte wären nicht ohne die vielen, ehrenamtlich erbrachten Stunden möglich. Daher ein großes Danke an alle, die mit dem Keksebacken, Krippenbasteln, Adventkranz-binden uvm. zum Gelingen beigetragen haben. Der Reinerlös dieses Adventmarkts wird ausschließlich für unsere Bewohnerinnen und Bewohner verwendet – dieses Jahr konnten wir die lang ersehnten Fernseher für die Allgemeinbereiche sowie Bildbände über den Pinzgau anschaffen. Ein herzlicher Dank an alle Besucherinnen und Besucher unseres Adventmarkts. 

 Das ganze Jahr über arbeiten wir sehr eng mit dem Kindergarten Lofer/St. Martin zusammen. Danke an alle Pädagoginnen für die wöchentlichen Besuche in einem unserer Stockwerke, für das Faschings- und Martinsfest, im Rahmen dessen es eigene Umzüge für uns durch das Haus gibt. Außerdem dürfen wir die Veranstaltungen im Jahreskreis (z. B. Ostern, Advent) gemeinsam mit euch feiern. Nach den Rückblicken soll aber auch die Zukunft nicht zu kurz kommen. Am Samstag, dem 12. Jänner 2019, findet um 13:00 Uhr unsere alljährliche Angehörigen-information statt. Dieses Mal wird Dr. Gunther Schlederer einen Vortrag zum Thema Patienten-verfügung halten. Außerdem gibt es Neuigkeiten und Wissenswertes über unser Haus. 

Die Firma Hansaton bietet regelmäßig Servicetermine an. Die nächsten Termine finden am 14. Jänner, 25. Februar, 08. April, 20. Mai und 01. Juli 2019 jeweils ab 14:00 Uhr im Erdgeschoß statt. Zum Abschluss noch ein Dankeschön an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die durch ihre Arbeit und Einsatz den Betrieb unseres Hauses 365 Tage im Jahr gewährleisten. Unterstützt werden wir von ehrenamtlich Tätigen beim Spielen, bei Spazierfahrten usw. – auch euch ein herzliches Dankschön. Dieses Jahr konnten wir aufgrund der großzügigen Sachspende von Christine und Hubert Berger, Firma Confiserie Berger, unser gesamtes Haus neu dekorieren. Danke dafür auch an euch. 

 Wir freuen uns schon auf das Leuchten in den Augen der Kindergartenkinder bei ihren Besuchen in der Adventzeit und wünschen allen Leserinnen und Lesern eine besinnliche, ruhige Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2019 – auf dass es nächstes Jahr wieder zu vielen schönen Begegnungen im Haus der Generationen komme.  
Bericht der NMS Lofer 

English Project Week 3ab Gleich zu Schulbeginn fand wieder für die dritten Klassen die „English Project Week“ statt. An fünf Schultagen wurden die Schüler von drei „Native Speakers“ aus England und Neuseeland betreut. In unterschiedlichen Workshops wurden Vorträge, Gesangsnummern, Tänze und Sketche einstudiert sowie eine kreative Fotostory zusammengestellt – und das alles in englischer Sprache. In Form von Spielen und anderen Aktivitäten konnten unsere SchülerInnen ihr Englisch verbessern und die Scheu zu sprechen ablegen. Diese Projektwoche wurde von einer „Presentation Party“ am Freitag abgerundet, um Eltern und anderen Schülern der NMS Lofer auf unterhaltsame Weise zu zeigen, woran gearbeitet wurde. 



 
Schulsprecherinnen der NMS Lofer 

 Zur Schulsprecherin wurde im Oktober Schmiderer 
Johanna aus Lofer gewählt (re), Stellvertreterin wurde 
Lohfeyer Katharina (li) aus Unken, beide aus der Klasse 4a. 
Peer Mediation NMS Lofer Auch heuer wieder besuchten Schüler des Borromäum Salzburg die NMS Lofer, um unseren Klassen-sprecherInnen und PeermediatorInnen einen Einblick im Umgang mit „Peermediation“ zu geben. Die SchülerInnen lernen, als Streitschlichter bei Konflikten einander zu helfen und sind somit ein wichtiger Bestandteil für ein gutes schulisches Miteinander. 

 
CD „Du bist großartig“ mit Schülern der NMS 
Lofer Flotte Musik, gute Einfälle, aktuelle Texte und eine Musik, bei der man spürt, dass es allen viel Freude 

bereitet hat. Über vier Jahre hat Religionslehrer Kurt Mikula mit Schülern der NMS Lofer und Jugendlichen aus dem Saalachtal geprobt und mit ihnen die nagelneuen Songs professionell im Tonstudio eingesungen. Lieder, die Lebensfreude versprühen! Die CD kann über die Homepage von Kurt Mikula bestellt werden: www.mikula-kurt.net.  Mit dem Kauf dieser CD unterstützen Sie die Schmetterlingskinder. 

  

Kurt Mikula mit den Cover-Kids: Lisa Fussi (St. Martin), 
Maria Hirschbichler (Unken), Jakob Stainer und Lukas 
Hochleitner (Lofer) 

Elektro Demel ein Top - Lehrbetrieb 

Am 27.11.2018 fand in Salzburg die Preisverleihung des Bist du g´scheit! -Wettbewerbs der Wirtschafts-kammer zum Lehrbetrieb des Jahres 2018 statt und Elektro Demel hat sich in die Top 3 der Besten qualifiziert.  Es ist eine tolle Auszeichnung für die Firma, unter den TOP 3 in der Kategorie „Mittelbetrieb“ zu sein. Herzliche Gratulation allen Gewinnern, vor allem dem Familien Natur Resort Moar Gut zum Gewinn und zu der hervorragenden Arbeit!  Elektro Demel ist weiterhin auf der Suche nach motivierten Lehrlingen und freut sich jederzeit über Bewerbungen.  

 



Bericht der Freiwilligen Feuerwehr  Liebe Weißbacherinnen und Weißbacher!  Am 05.07.2018 kam es aufgrund des extrem starken Niederschlages im Bereich des Brechlbaches zu Überflutungen wobei Gebäude im Ortsteil Frohnwies und die Bundesstraße betroffen waren. Auch bei der Hirschbichl Landesstraße kam es zu starken Überflutungen durch den Brechlbach, die das Ortszentrum bedrohten. Bei diesem Einsatz wurde unser gesamtes Sandsackkontingent aufgebraucht.  

Daher haben wir uns dazu entschlossen, von den Spenden unserer unterstützenden Mitglieder ein neues Sandsacklager einzurichten (Ankauf von Paletten und Schaltafeln). Ganz besonders bedanken möchten wir uns bei der Firma Steinbruch Stöckl für die Spende des trockenen Sandes. Dank unsers OFK-Stv. Herbert Hirschbichler gelang es uns, von der Stadtgemeinde Saalfelden die Sandabfüllmaschine und den LKW mit Kran kostenlos auszuborgen. An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal herzlich bei der Stadtgemeinde Saalfelden bedanken.  

 Zu guter Letzt möchten wir uns noch einmal bei unseren unterstützenden Mitgliedern bedanken, da ohne sie solch wichtige Anschaffungen um ein vielfaches schwieriger wären.   Eure FF Weißbach 

Weihnachtsgruß der Freiwilligen 
Feuerwehr Ein Jahr mit vielen Ereignissen geht zu Ende. Von traurigen bis hin zu freudigen Anlässen hat das Jahr seine Spuren in unserer Gemeinschaft hinterlassen. Zu Jahresbeginn hatten wir einige Unfälle und Bergungen zu bewältigen.  

 Am 10. Mai 2018 verstarb unser Ehrenkommandant Johann Möschl.  Im Sommer standen ein Brandeinsatz in St. Martin, wo wir zur Nachbarschaftshilfe ausrückten und  diverse Hochwassereinsätze auf unserem Programm.  

  Des Weiteren wurde im Sommer ein neues Sandsacklager (separater Bericht) eingerichtet. Der Dank für den Zusammenbau der neuen Kisten gilt Lisa Hirschbichler und Florian Möschl.  Auch dieses Jahr konnten wir uns wieder über neue Mitglieder in unserer Jugendfeuerwehr freuen.  Ein Dank gilt allen Jausen- und Getränkespendern bei Übungen und Ausrückungen.  



Wir möchten uns nochmals bei Florian Möschl bedanken, der uns einen interessanten Nachmittag in Salzburg (Berufsfeuerwehr und Flughafen) organi-sierte, diesen ließen wir in der Stiegl Brauwelt gemütlich ausklingen.  Ein spezieller Dank gilt unseren freiwilligen Kameraden und unserer Jugendfeuerwehr sowie den Familienmitgliedern die uns bei diversen Veran-staltungen immer wieder unterstützen. 

Am Vormittag des 24. Dezember ist unsere Feuerwehr-jugend wieder mit dem Friedenslicht unterwegs um Euch ein schönes Weihnachtsfest zu wünschen.   
Die gesamte Mannschaft einschließlich der 
Feuerwehrjugend der FF Weißbach wünschen 
allen Weißbacherinnen und Weißbachern ein 
schönes und frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2019.   
Weihnachtsgruß der Trachtenmusik  

Das Musikjahr 
 Der Winter kehrt ein, das Jahr geht zu Ende Es folgt sogleich die Jahreswende Vorbei ist wieder ein weiteres Jahr Die Fotos erzählen was denn da war:  Es beginnt etwas verspätet, aber mit redseligem Schwung Der erste offizielle Akt: die Generalversammlung Nach kurzen Diskussionen, Berichten und Kritik Werden Reden beendet, im übrigen Jahr folgt die Musik.  Das erste Konzert ist wie schon gewohnt Ein anspruchsvolles und es wird keiner geschont Das Frühjahrskonzert ist damit gemeint Eine jährliche Herausforderung, die alle vereint Lang und intensiv war die Vorbereitung Darum ein voller Erfolg, auch die Aufführung  

  Die fröhliche Zeit war nur von kurzer Dauer Die folgenden Ausrückungen waren voller Trauer Bei Trauermarsch, Choral und Gebeten Verabschiedeten wir uns von treuen Weggefährten  Es folgt der Frühsommer in all seiner Pracht Auch auf Festen sieht man unsere Tracht Gibt es Hitze, Bier, Hendl und Wein, Dann muss es wohl wieder ein Musikfest sein Zell am See und Maishofen haben heuer geladen Jeder gut heimgekehrt, ohne größeren Schaden  

  Es folgt der Sommer voller Konzerte Für unseren Kapellmeister mit besonderer Härte Sehr beschäftigt seine Villa zu errichten Muss seine Tätigkeit, jemand anders verrichten  Der Bauernherbst war nochmal ein großes Fest Die Musikkapelle niemanden verdursten lässt Es wurde getrunken, gegessen und gespielt Ein Besuch sich sicherlich für jeden empfiehlt  Nach Allerheiligen wird das Musikjahr beendet Fotos wurden gesammelt und hier verwendet Ganz egal was ich euch hier schilder Weit mehr sagen all diese Bilder Beim Durchsehen werden Erinnerungen wachen Einige Fotos sind wie immer zum Lachen  Danke an alle für die heurige Zeit Jahre vergehen, doch Erinnerung bleibt 
Die Trachtenmusikkapelle 
Weißbach wünscht frohe 

Weihnachten und ein musikalisches 
Jahr 2019.  



Weihnachtsgruß der Volksschule  
Die Lehrerinnen und Kinder der Volksschule 

wünschen gesegnete Weihnachten 
und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr!  

 Die schönste Adventfreude – der erste Schnee!  
Einladung Kindermette und Sternsingen  EINLADUNG ZUR KINDERMETTE am 24.12.2018 um 14 Uhr in der Pfarrkirche Weißbach anschließend öffnen wir vor der Kirche das letzte Adventfenster! Eine besinnliche Weihnachtszeit euer Christkind! 

 

Möchtest du dabei sein, wenn Millionen von Sternsingern unterwegs sind um den Segen zu bringen? Möchtest du mithelfen Kindern in Not zu helfen? 

 

Mach mit bei den Sternsingern! 

Kinder/Jugendliche und Erwachsene! 

Wann?  
 1.Probe  

Donnerstag 20.12.2018 16:00 Uhr 
und anschließend dekorieren wir das 
Adventfenster für den 24.12.2018   

 2.Probe  
Donnerstag 27.12.2018 16:00 Uhr 

Wo? Im Pfarrhaus  

Wir gehen am 2.1.2019 von Haus zu Haus! Zweiter Termin wird noch bekannt gegeben! Wir freuen uns auf Euch! Billy 0650/5933933  

 

Weihnachtsgruß der Kameradschaft 

Kerzenschein und Christlaterne 
Leuchten hell die Weihnacht ein. 

Glocken läuten nah und ferne, 
Friede soll auf Erden sein.    Die Weißbacher Kameradschaft wünscht euch  gesegnete Weihnachten  und ein gesundes neues Jahr.   



 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

 
Wir haben wie in den letzten Jahren auch heuer wieder ein Rätsel für euch zusammengestellt, es gibt 

schöne Preise zu gewinnen, die Verlosung findet wieder bei der Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr im Jänner statt.  

 
Viel Vergnügen! 

 
 

              Wie heißt unsere KEM-Managerin Verena nach 
ihrer Hochzeit mit Nachnamen? 

              Welcher Heilige wird am 6. Dezember gefeiert 

              In welcher Stadt wurde Weißbach die Auszeich-
nung Gold European Energy Award verliehen? 

              Welcher Weißbacher erhielt das Bundes-
Ehrenzeichen (Nachname/Vorname)? 

              Am Namenstag welcher Heiligen werden 
Obstbaumzweige geschnitten damit sie zu 
Weihnachten blühen? 

              Welcher Bach trat im Juli nach einem Unwetter 
über die Ufer und löste Feuerwehreinsatz aus? 

              Welches Getränk wird bei den Adventfenstern 
gerne ausgeschenkt? 

              Welcher Betrieb kam unter die Top 3 beim 
Wettbewerb zum Lehrbetrieb des Jahres? 

              Wo fand im Frühsommer das Fest der 
Pinzgauer Volkskultur statt? 

              Welches bekannte Weihnachtslied feiert heuer 
200 Jahre der Erstaufführung? 

 
 

Die richtige Lösung bitte in den untenstehenden Abschnitt eintragen und bis zum 
4. Jänner 2019 am Gemeindeamt abgeben oder 

in den Gemeindebriefkasten werfen. 
 

 

 
Name und Adresse:  _______________________________________________ 
 
Die Lösung lautet:   _______________________________________________ 
 

Wir danken den Sponsoren des Weihnachtsgewinnspiels sehr herzlich! 
 
 
 
 
 
 

 



  



   



 


